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Mtll iMblalt M Laibüchn Zeitung Vr.2?3.
(2^34—1) Nr. 331b.

Erulnernng
an Matthäus Hagar von Klcinlack und

seine unbekannten Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Reif.

^ wird dem unbekannt wo befindlichen
^ l lhäus ^a^ar von Kleinlack u»d seinen
^ÜcllllMlcn Erben hiermit erl„„e«l:

Es hade Mathias Kerze v?» ttleinlacl
^lr. 29 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschencrklärung der im
Grunde der Obligation vom 8. November
l"19 bei der im Grundduche der Herr«
Mast Reismz .^d Urb-Nr. l198 ^ vor.
o"m«.,dcn. zu «lcinlack «ud Urb.'Nr. 29

"cyausttn Ncaliläl hütenden Satzpost pr.
W0 si. C. U ^ ^ ^ 5 f, zz W. sammt
^tn diessäUigtn Pfandrechte und M 6 8 .
^ l . Juni l^?! j , H. 3315, hicramlS ein-
Fracht, worüber zur summarischen Per-
M,t>lung die Tagsatzung auf den

l ? . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
°°lmiltags 9 Uhr, mit dem Anhang des
» ^ der Allerhöchsten Entschließung vom
^ - Oktober 1845 angeordnet und den
^elllist/cn wegen ihres unbekannten Auf»
^Haltes der l. l. Notar Herr Johann
"llo von Rcifniz als cur^wr aä act.um
^s ihre Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
.^a>,di«cl, daß sie zu obiger Tagsa.
7^8 allenfalls selbst zu e:scheinen oder
'H einen andern Suchwaller zu bestellen
^ ° diesem Getichle namhaft zu machen
^° tn , widrigen» diese Rechtssache mit
/ w aufgestellten Curator verhandelt wer»
"n wird.
, K. l. Bezirksgericht Reisniz, am
^ September 1873,
(2433—1) Nr. 3316.

„ Erillncrung
'Ulas K n a u s von »leinlacl und

scine unbekannten Eiben.
^, ^on dem l. l. Bezirksgerichte Rcisniz
^ " dem ullbclalinl wo befindlichen ^ukaS
lnn"^ " ° " Kleinlack und seinen unbe-

aten Erben hiermit erinnert:
lack^? ^ ^ Ma'hiaS Kerje von Klein.
Ane , ^ " l ^ " dieselben die »laae auf
^ elltnnung der Veljälirm,g dcr sür ^'ulas
schlli!'^ ^ der im Orundbuchc der Herr«
low ^k in i ^ «ul> Urb.'Nr. I I!1« ^ vor.
i ^ t t t d e n Utalitlit zu Klcinlacl Nr. 29
^. ^rul,dt dr« Schuldscheine« vom 18len
iij ^ ^ ^ hajlcnden S«hpost pr. 00 f l .

^ ' "der 22 ft. i i ) lr. 0. W. sammt dem

diesfülligen Pfandrechte sud z)l»o8. 21 ten
3uni 1873, Z.3316,hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
früh !1 Uhr. mit dem Anhange des § 18
der Allerhöchsten Entschließung vom 18ten
Oktober IK45 anaeordnel und den Ge«
Nagten wegen ihres unbekannte,, Aufenl-
halttS Herr Johann «lrlo, l. l. Notar von
Reifniz, als cur»tx)r »6 ^otum auf
ihre Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstündigt, daß sie alltüfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS d>ese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Rti fniz, am
10. September 1873.
( 2 4 3 1 - 1 ) Nr. 3318.

Erinnerung
an Matthäus O r a z e m und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbelannt wo befindlichen
Matthäus Orazem und dessen allfalllgen
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Mathias Kerze von Kleinlack
Hs..Nr. 2!) wider dieselben die Klage auf
Verjährt» und Ellojchencrllärung der an
der RealitÜt »ud Urb.-Nr. 119 ä »ci
Herrschaft Reifniz haftenden Forderung
aus dem Schuldbriefe vom 2b. »pri l
1820 pr. 56 fi. 30 lr. »ub pr»«». Lilen
Juni 1«?3, Z. 3318, hielamls einge-
bracht, worüber zur fummarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

17. Dezember 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange de« § 18
der Allerhöchsten Entschließung vom I8len
Oktober 1845 angeordnet und den Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Varlelmü Vunarcel, Gemeinde«
vorstcher von ttaserbach, als cursor 2,6
»cwm auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allensalls zu rechter
Zcil selbst zu erscheinen oder sich «inen
andern Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 21ten
September 1673.

(2436—1) Nr. 3313

Erinnerung
an Alois G r u b e r und dessen Rechts»

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Alois
Vruber und dessen ollsalligen Rcchlsnach-
folgeln hicrmil erinnert:

E« habe Mathias Kerje 00» Klein-
llict wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Grloschcncrllüruna der mfolge Schuld»
schemes vom 30. Mai 1809 an der
Realität uul) Urb.<Nr. 11!jh ä »ci Herr-
schaft Reifnlz hastenden Suhpost pr. 100
Vulden l i . M.. 8ul) pr»W. 21. Juni 1873,
Z. 3313, hieramls eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
sahung auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 18
der Allerhöchsten Entschließung vom I8len
Oktober 1845 angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
lnlhalles Herr Varlelmü ^unaliel von
Traunil ale curator »<l aewm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erschcmrn ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigens
dlese Rechtssache mit dem ausgestellten
liuralor verhandelt wcrdln wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 4len
September 1873.

(2435—1) Nr. 3314.

Erinnerung
an Andreas Sch re i von ttleinlack und

seine unbekannten Erben.
Von t>em l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen An-
dreas Schrei von Klcinlack und feiuen
unbekannten Erben hielmit erilincit:

ES habe Mathias Kerze von Klein-
lack wider oieselblN die Klage auf Ver-
jährt- und Erloscbcncrllänlng der im
Grunde der Obligation vom 8. Ollobcr
1818, deS Vergleiches vom 8. November
1836 und deS Vergleiches vom 24. März
1834 bei der im Grundbuche der Herr-
schaft Reifniz 8ud Urb.-Nr. 1198 ^ vor.
kommenden, zu Klei,'lllckHs..Nr. 29 ge.
legenen Realllat haftenden Satzposlen pr.
139 fi. und 80 ft. 44 kr. E. M . . zufam.
men pr. 236 fi. 72 lr. 0. W., uud plHy«.
21 . Juni 1873, Z. 3314, Hieramts cm.

gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf
den

17 . Dezember 1 8 7 3 ,

srüh 9 Uhr, mit dem Anhange dlS tz 29
a. G. O. angeordriei und den Geklagten
wegen ihicS unbekannten AuferithalleS
der l. l. Notar Herr Johann Arlo von
Reifniz als curutor »6 lu:t.um auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verftandiaet, daß fir allcnfaUS zu rechter
Zeil selbst zu erschemer,, odcr sich einen
anderen Sachwalter z„ bestelle,! und an-
her namhaft zu machen huben, widrigen«
diese Rechtesache mit dem aufgrstrlltrn
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht R?,fniz, am 12len
September 1873.

( 2 4 3 2 - y Nr. 3317.

Erinnerung
on die Iulob Kerze'schcri Kilidern ans
Kleinlack und deren ollfüllige illechlSnach-

solder.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den ulibelannt wo brfinbl,chrn ^alob
Ktlze'lchcn Kmdtlli aus lllriizl^ck und
deren allfälligen Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Mathias Kerze von Klein-
lllck wider dieselben die Klage auf ver-
jährt- und Erloschsnerklarung drr süs die-
felden an der Realiiat «uli Urb. 'Nl . 1 l98
^ l̂<1 Herrjchufl Rt,fn,z im Grunde der
Obligation vom 24 März I t t^k haften-
den Sahpost pr. 110 ft. E. M . «ud ^»«g
21. Juni 1873, H. 3317, hierawls ein^
gebracht, worüber zur summa,ischen Ver-
handlung dic Tagsahung auf den

17. Dezember l. I . ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 18
der Allerhöchsten Enljchiiehung vom I^ien
Oktober 1845 angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihre« unbekannten Aumi l .
Haltes Herr Garlholma ^ut'aricl von Trau-
nil als oui-kwr ^ n l u m auf ihre Ge-
fahr und Kosten vesltUl wurde.

Dessen werdeu dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ober sich eine», al'dern
Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werben wird.

K. l Vezisksgericht yleifniz, am 3te«
September 1873.
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Oeffentlicher Dank.
Gefertigter sart hiemit dor 282« -1)

ersten allgemeinen Versicherungsbank
„SLOVENIJA"

in I^aibach
fQr die prompte und volle Auszahlung dea infolge des Brandes vom 1. November 1. J.
entstandenen Schadens seinen besten Dank und empfiehlt sie* dem P. T.^rersidierungslustigen
Publicum nicht nur deshalb, weil sie ein heimatliches Landeainstrtnt ist, sondern vielmehr
deshalb, weil sie in den Schadenzahlungen gerecht ist.

M i c h e l s t a t t e n , am 20. NoTember 1873.

TGeorg R e r n , Beschädigte.
.1 . Cuk, ^euge. F. Viidi/Air. Zeuge

^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ Herrngaffe

^ ^ ehrten Publicums
zu entsprechen, geb« hiermit bekannt, baß» ich
»an meiner letzten Äuwesünhelt in Wien von
verschiedenen renommiertesten ssabrill'n Wiens von
einfachen al» eleganten und vorzüglichfttn Klang-
l laviere mitgebracht, und bin daher in der Lage'
um den billigsten Fabritspreis die verehrten Kun-
den zu bedienen. Alte Claoierc werden gegen
neue umgelauscht und überspielte um müglichst
bil l igrn Preis verlauft und ausgcliehen, so wie
alle Reparaturen und Stimmungen genussenhaft
verfertigt, nnd unentgeldlich nachgestimmt. Zu
zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich hochachtungvoll

(W«3-1) Clavierwacher.

Ein erfahrener

3ngellieur
empfiehlt sich zur Uebenahme jeder geometrischen
nnd technischen Arbeit

Nähere« Eongreßplatz ? t r l 7 , d r i t t en
Ttock. (2807-2)

MM
(Viehsalz) mi t si l 5t) pr, wiener Zentner sammt
Sack ist bei der 1«««s Lseyollt»on's<!ben l)on
<^s«»»»»s-Ves^ll l tunu zu haben. (2806—2)

» Die H

Näckerei-
« f»c»li!»!e», Z
3 be« ^»««?s « i ^«U»^ l«»e«> , ««»llen ^
^ ft»stes»ts»«e «««» ^ls. 67, sind sogleich >
? z u vermiethen (2805—2) H
H ?iähere« im Comptoir dieses Hause«. H

> 120.000 Walei^iEit .
M ev. alo Hauplqewiu»,
»Gewinne von «<)<><»<), ^<»<»0N,'l«000,
>20,M)U, ,U,<WU, 2H l2.Wtt, l«.OW.
» 2 » liUW, 2 H «NNtt. .? » 4«<»N.
> l i » 4000. »l H l2<l<», l2 ^ 24<w.
» 2 7 » 2000, il » «600. 33 5 l2<»0,
>«2ß » «00, 6 ^ 600 2 » ^»0, 3 l2 .

^ 400. i l l 2 » 200. !0 » 120, 337 »
»0 unv 6432« 5 44, 40, 20 lc. ,c.
Thaler <pr (5rt. enthält die vom
Ltaate genehmigte und garantierte

^ Große Gcldverlosung H
worin d»e Ocsammtsumme der ttapllalien
von Über
2 M i l l i o n e « « 2 0 , 0 0 0 T h l r . P r ssrt.
binnen »eingen Monaten in siebenmallger
Ziehunz zur sicheren Entscheidung gelang».

Dic Ziehung erster Abtheilung ist plan-
»2ßig auf den

17. nnd 18. Dezember d. I .
sefigtjshl und ist der Prc<« der Los,:

W«.W,f l .3 3<»s 1 a,an,esOriff.:Lo?,lemeVl<»»,)
» ^ ! l 6.5 ..,. da.be«
» ^ « l<3 .. .. Nlfl l ' l

» Gegen Emsendung de« Vetrage« in
» f t - <l. V . vanlnolen, am bequemsten der S i -
» cherhlit h»ld«r in rec^mmandierlen Vriefen.
M oerlende ich direct unter gratis Beifügung
»»des Prospect,« die mit Staalsnappen oer-
»sehenen Origm«ll°se s^bst nach weitester
> Enlfernnng prompt und verschwiegen. Bo-
» fort nach der Zlehuna. erhält jeder Velhei-
» l i g l e die Ziehungsliste nebst Renovationslo«
»abersandt und werden GennnnaMer unter
» s t r e n g s t e r D i s c r e l ion sogleich °u«-
»bezahlt. Man Niende sich bald'gstvertrauens-
» v o l l au da« stet« vom Glucke beo.ünst,att
»Vanlhau« u ^ " '">

> Aoymunll »ecllscks^. »ambusy.H

Gin verliitzttcher

MschinenVillter
zugleich geübter Vl»«ll»tli«li»oI»Io»»«l', lann
sogleich oder mit l Jänner 1874 aufgenommen
werden. Nähere Äuslunft ertheilt aus Htfüllig'
leit Herr Heinrich ScdwingZhall.

Verkanfs-Anbot.
^ i n e R e a l i t ä t mit großen gut erhaltenen

Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, au der Unter-
trainer Hauftlstraste zwischen i.'aibach und Nudolfs-
werth gelegenen, «m Gssammlflächenmahe von
über 84 J o c h . darunter Über 3« Joch
Äecker, bei 10 Joch Wiesen, Über 28 Joch
Hochwald , lloer 2 Joch bestgclegenen
W e i n g a r t e n , ist sogleich unter sehr günstigen
Vediugungen au« freier Hand zu verlaufen.

Kauflustigen, mit Ausschluß von Zwischen-
händlern, wird Auskunft über die nähern Bedin-
gungen in der Kanzlei des Hof- und Gerichts-
Ndnocalen D r . J o h a n n T te i ne r m Itaibach,
Congrlßplah Nr. .'17, ertheilt. (2738- -2)

(2576—3) Nr? 8157.

BeklMlltnulchung.
Dem unbekannt wo befindlichen An-

drcaS Göflcl von Grrzovic Nr. 14 wild
belannt gemacht, daß in Sachen Johann
Stalzer gegen ihn und Cons. pow. gestörten
Besitzes der auf den 30 l. M . tutende
Reassumiermtg bbescheid vom 29. Oktober
1873, Z. 8157, dem unter einem für ihn
bestellten Curator Johann Pangretic von
^eplach bchandiget wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Oktober^873^

( 2 6 0 8 - 3 ) ^ Nr. 4142.

Curatorsbestellung.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Reifniz

wird den allfälligen, unbekannt wo be«
fwdlichen Rechtsnachfolgern der Cheleute
Andreas und Maria Slupca von Indjo»
vic hiemit erinnert, daß der diesgerichlliche
für sie bestimmte Bescheid vom 18 Au-
gust 1873, Z. 4142, womit die Enwer«
leibung der Löschung des für Andreas
und Maria Stupca an der Nealitüt «uli
Urb.Nr. 568 »ä Herrschaft Ncifniz in-
tabulierten Lebensunterhaltes bewilligt
worden ist, dem ihnen bestellten curator
ad 3,ewin Herrn Johann Arlo, l. k. No»
tar in Reiflnz zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 18ten
August 1873.

( 2 6 0 5 - 3 ) Nr. 4009.

Curatorsbcstellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Rcifniz

wird den ullbelannt wo befindlichen Kin»
dern des Stefan Knaus von Hrib hie«
mit erinnert, daß der für sie desttmmte
Grundbuchsbescheid vom 15. September
1873, Nr. 4009. womit die Abtrennung
der Acterparzelle Nr. l 168, Steiergememde
Hrib, im Fltichenmassc von 23 lü l l l f l r .
an der Stammrealität Mt) Urb.»Nr. 1291
aä Herrschaft Rcifuiz, die Elöffnuna ei-
neS neuen GrundbuchfoliumS für diese Par-
zelle und die Einverleibung deS Eigen«
thums darauf für Georg Barlhol von
Hrib Nr. .'!5 mit Uebertragung der für
sie an der Stammrealitiit haftenden Sah.
post per 58 f l . 16 kr. C. M . auS dem
Schuldscheine vom 21 . Dezember 1825
bewilliget wurde, dem ihnen bestellten cu.
rator »ä acwm Herrn Garllma ^una«
kel, Gemeindevorsteher in iiaselbllch zuge«
stellt worden ist.

ss. l. Bezirksgericht Nlifniz, am 15ten
September 1873.

VW^ Zu beziehen durch Izrn»i v. ^l«l2u»H^r <̂  I>6oe 2H«lbo?T'> kjuch >
i^M^ Handlung in i!aibach. (2814 ^1) ^

ckrote'sche illustrierte Ziusgaben.
Goethrs Wrrkc ^"«»v "" '" ^"'"
/ ^ «H «» 4 >H «» « I ^ l ^ «» »* l * «» Gejammt'»usc,abe in 30 Vänden 17 fl
v ) t l t l l ) l u LK^ z l n t 0 kr gebunden 25 si 2ft lr

Schillers Werke l ' i ^ , ' " ' " " ' " " "
Körners Werke ^ '^ ' " " " ' " ' " " ° " ' ' ^

(258«-3)^ Nr 3581. ̂

Bekamltnlachung !
Zu dem Nachlasse des gerichtlich als i

todt erklärten HalblMlcrs Johann Peltiö <
von Grahovo Nr. 6 l ist unter andcrm!
auch dessen Sohn Anlon gesetzlich zum ^
Erbcn berufen, da aber der Aufenthalt
deS Anton Pcllic dem Gerichte unbekannt
ist. so lvird dcrseldc aufgefordcit, sich
binnen Jahresfrist oau dem unlen gesch.
ten Tage an bli diesem Gerichte ^ l mel-
den und die Erbserllärung al^ubrin^en,
widrigenfalls die Bcrlafsenschaft m»l den
übrigen Crben und t«m für ihn aufgc»
stelllel! Culator Johann Petri i von Gra«
hovo abgehandelt wcr^eli würde.

K. t. Be?illsgericht Planina, am 5ten
Jul i 1873.

(2725 -2 ) Nr. 5672.

Erinllerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird dcn unbekannten RechtSpra
lendenten deS Wcingariens uä Herrschaft
Pölland ^uli wm. 28, so!. 7 sammt Wiefe
zu Meierte hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Hrella von Meierlc, im
Keller des Johann Verderber wohnhaft,
die Klage z^w. (öcsitzung cines Wein-
gattcnS vorgebracht, und cS wurde die
Verhandlung auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt.
Da der Aufenthaltsort der Gellag,

ten diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man zu deren Vertretung und auf dcreu!
Gefahr und Kosten den Herrn Andreas
Stonitsch von Tschernembl als culAtor
ll<1 uowm bestellt.

Tschcrncmbl, am 22. Nguust 1873.

( 2 7 3 1 - 1 ) Nr. 8519.

Efecutivc
Realitäteu-^erfteigeruttg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistliz
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen dcr Andreas
Hlldnil'schen Verlahmüsse, durch den Ver«
laßmasscverwalte Fran^ Beniger von
Dorueag Nr. 28, die exec. Versteigerung
dcr dem Simon Tomäii von Grafenbrun
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 2250 ft.
geschätzten Realitäten sammt An- und Zu-
gehür M ) Urb. . Nr. 392 ' / , und 3<)9 a<1
Hcrrjchaft AdelSbcrg bewilligt und hiezu
drei sfellbietungstagsahungen, und zwar
die erste auf den

16. D c z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweik auf den

1 l i . J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r l 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Geiichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schühungswerth, bei dcr dritten aber auch
unter demselben hintangegcbcn werden wird.

Die Ncitlltionsbedingnissc, wor"ach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu han-
den der Vicitationscommijsion zu erlegen
hat, sowie das Schatzlinqsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ftistriz, am I4ten
Oktober 1873.

(2344—li) Nr. 387 l.

Erinnerung
an die unbekannten Ansurccher dcr noch'

benannten Realität.
Vom l. k. Bezirlstyclichlc Wipp^

wird den unbekannten Ansprcchern dtt
nachbcnalmlcn Realität hiermit crilinell:

Es halic Josef Gozic von Podia«"
Nr. 78 wider dieselben die Klas,c ans ^
sitzung dcr in der Steucrgemcindc St . V^
8ul) Parz.-Nr. 2870/2 und 2870/d c^
genen Wiefe poä oekjto oder na gmetik ^
dem Kalasttalflüchclimllßc von 1 Io<
^^'"/,oo ^Klaf ter »ud prae«. 10, ScP'
lember 1873. Z. 387! , hieraml? cin«^
bracht, worüber znr mündlichen Vcrhand'
lung die Tagfatzung auf den

1 3. Dezember 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Auhauge deS tz ̂
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagt^
wegen ihres unbclannlcu Aufcntl'allc"
KukaS .)gur von Podraga als cu r . ^
2(t aotum auf ihre Gefahr und jlo!>c"
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem 6ndc
verständigt, daß sie allenfalls zu rcllit^
Zcil selbst zu ctschcincn vdcr sich ^ ' "
andern Sachwalter zu bestellen und a")
nanihaft zu macht» haben, widrigcns d>ĉ
RcchlSfache mit dcm aufgestellten Lulalor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, arn
10. September 1873.
(2265—2) Nr. 47^"

Erinnerung
an die unbekannt wo bcfindlichen Ursula

und Johann V a l j a v e c .
Vom k. l. Bezirksgericht Krainblils

wird dcn unbekannt wo befindlichen l^ '
fula und Johann Valjavcc hicmil lri>^
licrt:

Es habe wieder dieselben M a ' M
Valjavcc von Dou Nr. 2, die lllagc ^
Veljührl- und Erloschene, llärnn^ f o l ^
del-, an scincr im Glundbuchc Obcs.^.
lfchach iiud Rclf.-Nr. 2, i >^ . 47 vol l^,
mcndcn Realität haftenden Forderu^.
als: die sichcigestellten ^eirdcrungcn ^.
Ulslila Valjavcc pr. 130 fl '̂. W- " ' .
des Johann Valjaocc pr 80 fl. V. W- °"^
dem HciralSvell-agc vom 14. Iü^f,
1804, imd plao«. >2. September ^^'^
Z. 4748, überreicht, worüber die 2 ^ '
satzung zur mündlichen Velhandlung "
l»en

1 2. Dezcmbc r 1 8 7 3. ,
früh 9 Uhr, vor diesem Gerichte liesti^
wire. ^,

Da der Aufenthaltsort dcr GcllA^
diesem Gerichte unbekannt und dicsl y
vielleicht aus den l. l. Erblandcn ab^ < g
sind, fo hat man zu deren Verl«^'^
den Herrn Andreas Nugustin vc'N ^
als mirato,- aci aetum bestellt. ^,>l

D,c Geklagten weidei, hievon ^" ^
Ende verslanvigt, damit sie allcl'f"" - ^
rechter Zeit selbst erscheinen ^ " , ' ^
einen andern Sachwaller bcstcllc" ^^
diesem Gerichte namhaft machen, " A ^ t c ü
im ordnungsmäsz.qen Wegc " " ' ? ' .^<

, und die zu ihrer Vertheidigung " ' " ^
pichen Schritte einleiten l ön " " ' . ' "> " " ^
, diese Rechtssache nur mit »"" a " ! » . ^ ,
ten Curator nach Vorschrift d " " ^ ^ ^
ordnung verhandelt wird »nt> ,^
klagten sich alle aus i h " Vcr° s ^ ^
entstehenden Folgen selbst vc.z

habn, würden. ^ «^„r^. " '"
K. l. Bezirksgericht Kramburg,

12. September 1873.

2>ru<l und Y«rl«, »«» Igna» »- «leiunioyr 5 Flbor v«»z«rz.


